
Auf dem Weg zur Landesmeisterschaft  
 

(ksc) Die Landesliga im Radpolo der Damen steuert auf das Saisonfinale und damit auf die 

Landesmeisterschaft zu. Der RTC Merkur Hildesheim hat in diesem Jahr mit Janine Will und 

Julia Michalski ein Team im Rennen und in der Damenwertung liegen die beiden auf einem 

guten zweiten Platz. In der Punktrunde in Niedersachsen spielen außer den vier Damenteams 

auch drei Teams der Altersklasse U-19 mit, um Spielpraxis gegen ältere und erfahrenere 

Gegnerinnen zu bekommen. Und diese jungen Spielerinnen behaupten sich prima und lassen 

für die Zukunft hoffen. Hildesheim III (Janine Will/Julia Michalski) erwischten einen 

perfekten Start in den Wettkampf und holte gleich im ersten Spiel mit 4:2 gegen Halle V den 

ersten Sieg. Mit einem kampflosen Sieg gegen Halle IV, die entschuldigt beim Wettkampf 

fehlten, kamen drei weitere Pluspunkte auf das Konto. Das Team aus Langenhagen, das 

bereits Erfahrungen in der 2. Bundesliga sammeln konnte, war dann Gegner in Spiel drei. Der 

Verlauf war lange offen und nur ein paar Unaufmerksamkeiten am Ende der ersten Halbzeit 

führten zur 4:2 Halbzeitführung für die Damen aus Hannover. Die komplette zweite Halbzeit 

war dann ausgeglichen und es fiel auf beiden Seiten nur noch jeweils ein Tor. Damit ging das 

Spiel knapp mit 3:5 verloren. Die erste U-19-Mannschaft des RSV Frellstedt hat sich in der 

Gesamtwertung aller Teams souverän an die Spitze des Feldes gesetzt. Und auch der RTC 

Merkur Hildesheim konnte sie an diesem Tag nicht stoppen. Damit war Niederlage Nummer 

zwei besiegelt. Das gleiche Schicksal ereilte die Hildesheimerinnen dann auch im Spiel gegen 

die U-19 aus Obernfeld. Im Gesamtfeld auf Platz zwei ließen sie an diesem Tag auch keinen 

Sieg eines Damenteams zu. Im letzten Wettkampfspiel kam dann noch richtig Pech dazu. 

Gegen die zweite U-19-Vertretung aus Frellstedt lief die erste Halbzeit sehr ausgeglichen und 

Hildesheim konnte 2:1 in Führung gehen. Und anstatt mit zwei Vier-Meter-Strafstößen die 

Führung auszubauen, traf Janine Will zweimal unglücklich nur den Torpfosten und im 

Gegenzug fiel dann auch noch der 2:2 Ausgleich, der gleichzeitig auch der Halbzeitstand war. 

Ein weiterer Lattentreffer Anfang der zweiten Halbzeit rundete das Bild dann ab und der 

Faden in diesem Spiel war gerissen. Am Ende stand es 2:5. In der Gesamtwertung aller Teams 

liegt Hildesheim III auf Platz fünf.  Die Platzierungen der U-19-Teams werden aber für die 

Qualifikation zur Landesmeisterschaft wieder gestrichen und in dieser Wertung belegen 

Janine und Julia Platz zwei. Damit sind sie für die Landesmeisterschaft, die am 7. März in 

Frellstedt stattfinden wird, klar auf Medaillenkurs. 


